
Ihr La¨cheln ist einzigartig!
Was zeichnet ein effizientes 
Behandlungskonzept aus?

Dr. Andreas Jung: In unseren Au-
gen sind hierfür mehrere Kriterien
entscheidend: Serviceorientierung,

Qualität der zahnärztlichen Leis-
tung, Hightech-Equipment und
Erfahrung. Denn dies sind natürlich
genau die Faktoren, die anspruchs-
volle Menschen als Maßstäbe für
eine Dienstleistung – so auch bei

zahnärztlichen Leistungen – zu-
grunde legen. Von besonderer Be-
deutung sind dabei auch die Punkte
Zeitersparnis und Exklusivität, das
heißt, ein effektives Behandlungs-
management muss zum Beispiel
individuelle Terminwünsche und
knappe Zeitressourcen von Patien-
ten berücksichtigen. 

Gibt es auch spezielle Behand-
lungsmöglichkeiten für Angst-
patienten?

Dr. Andreas Jung: Sehr wichtige
Grundlagen für eine erfolgreiche
Behandlung sind ein gutes Ver-
trau-ensverhältnis sowie ein be-
sonderes Fingerspitzengefühl
seitens des Arztes. Wenn Angst-
patienten ihre Zahnbehandlun-
gen nicht bewusst mitbekommen
möchten, können wir Implantate,
Wurzel- oder Paradontitisbehand-
lungen oder auch aufwendige
Komplettsanierungen auf Wunsch
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Egal ob privat oder beruflich:

Schöne und gepflegte Zähne sind

ein wichtiger Sympathie- und Er-

folgsfaktor. Doch meist fehlt für

die oft aufwändigen Behandlun-

gen und häufigen Zahnarztbesu-

che die nötige Zeit oder Geduld.

Hinzu kommt bei vielen Patien-

ten die Angst vor Zahnbehand-

lungen oder chirurgischen Ein-

griffen. Einige Zahnarztpraxen

und Kliniken haben dieses Pro-

blem erkannt und bieten entspre-

chende Behandlungskonzepte an.

Wir sprachen mit dem Experten-

team Dr. MSc. MSc. Andreas

Jung und Dr. MSc. MSc. Thomas

Jung von der Zahnklinik Dres.

Jung im Rhein-Main-Gebiet.



im Schlaf durchführen. Das
Zauberwort heißt TIVA – total
intravenöse Anästhesie. Das ist
ein modernes und schonendes
Behandlungsverfahren.

Wodurch zeichnet sich diese 
neuartige Narkose aus?

Dr. Thomas Jung: Das Stich-
wort Vollnarkose erzeugt bei
vielen Menschen ein Gefühl
von Unbehagen – sie verbin-
den es mit unerfreulichen Ne-
benwirkungen wie Übelkeit,
Schlappheit und Schwindel.
Dank aktueller Erkenntnisse
der Anästhesie-Forschung 
gehören diese Sorgen der Ver-
gangenheit an. TIVA zählt zu
den angenehmsten und mo-
dernsten Nar- koseverfahren 
bei ambulanten Operationen. 
Mit Hilfe von computerunter-
stützten Spritzenpumpen werden
dem Patienten leichte, aber sehr 
effektive Narkosemittel zugeführt.
Er wacht dann völlig entspannt
und ausgeruht auf. Der große Vor-
teil: Die Anästhesie ist sehr gut
steuerbar und kann sogar problem-
los auf mehrere Stunden ausge-
dehnt werden. Oft können wir so

unsere Patienten an einem einzigen
Behandlungstag zum gewünschten
Ergebnis führen.

Welche Behandlungen können
während der Narkose durchge-
führt werden?

Dr. Andreas Jung: Prinzipiell ist es
möglich alle Behandlungen vorzu-
nehmen. Egal ob wir Implantate

einsetzen, Wurzelbehandlungen
durchführen oder Zahnersatz her-
stellen, der Patient schläft und wir
sanieren seine Zähne.

Ist die Anfertigung von Zahner-
satz wie Kronen oder Brücken
nicht sehr zeitaufwändig?

Dr. Thomas Jung: Bisher war es so:
nachdem Kieferabdrücke genom-
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men und Provisorien eingesetzt
wurden musste man auf das Dental-
labor warten. Durch den Einsatz
von Hightech in der Zahnmedizin
ist es möglich, in kürzester Zeit In-
lays oder sogar ganze Kronen aus
Keramik herzustellen und direkt
einzugliedern. Wir setzen in unse-
rer Klinik auf modernste
CAD/CAM-Techno-logie. Hier-
bei wird der Zahn mit einer spe-
ziellen 3D-Kamera vermessen, der
Zahnersatz am Computer konstru-
iert und direkt im Anschluss aus

einem massiven 
Keramikblock herausgefräst. 
Anschließend kann der Zahnersatz
direkt eingegliedert werden. Mit
dem neu entwickelten Computer-
Restaurationssystem lässt sich
Zahnersatz also hochpräzise und 
unmittelbar herstellen.

Welche Trends lassen sich im 
Bereich Zahnästhetik erkennen?

Dr. Andreas Jung: Der Wunsch
nach funktionalen sowie ästhetisch

anspruchsvollen Lö-
sungen steigt deut-
lich. Angesichts
zunehmender Aller-
gien und Material-
unveträglichkeiten
wünschen sich immer
mehr Menschen vor
allem bioverträglichen
Zahnersatz. Unser 
klinikeigenes und
hochmodernes Den-
tallabor hat sich auf
sichere, körperver-
trägliche Zahnersatz-
Lösungen speziali-
siert. Die Hochlei-
stungskeramik Zir-
konoxid, auch wei-
ßes Gold genannt, 
ist hundertprozentig
körperverträglich 
und bietet zudem

eine beeindruckend natürliche 
Ästhetik. Das Material ist absolut
zahnfarben, in höchstem Maße
lichtdurchlässig, extrem belastbar
und bruchstabil. Wie ein Diamant
steht Zirkonoxid für Schönheit 
und höchste Festigkeit.

Also ist ein Hollywood-Lächeln
für jeden möglich?

Dr. Andreas Jung: Prinzipiell ja.
Aber in Europa gilt eine natürliche
Ästhetik als „state of the art“. Dabei

TV-Moderatorin und Lotto-Fee Heike Maurer verzaubert jede Woche
Millionen Zuschauer mit ihrem sympathischen Lächeln. Sie weiß sehr
genau um das Kapital gepflegter Zähne und hat sich vertrauensvoll in
die Hände der Pfungstädter Ästhetikspezialisten begeben.

„Ein gewinnendes Lächeln mit schönen und gesunden Zähnen sagt mehr 
als tausend Worte und ist ein wichtiger Schlüssel zum Erfolg. Denn neben
einem perfekten Äußeren stehen gerade die Zähne bei Film- und Fotoauf-
nahmen im Mittelpunkt. Gesunde schöne Zähne 
und die damit verbundene selbstbewusste Ausstrahlung sind grundlegende 
Bedürfnisse eines ästhetikbewussten Menschen“.

Ein gewinnendes Lächeln ist im Showgeschäft ein Muss! 
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Dr. MSc. MSc. Andreas Jung und Dr. MSc. MSc. Thomas Jung 
sind Spezialisten für ästhetische und computergestützte Zahnheil-
kunde. Gemeinsam mit ihrer Schwester, Dr. Gabriele Jung-Reggelin,
verwirklichen sie mit ihrem 40-köpfigen Team ein Klinikkonzept,
das speziell auf Patienten mit hohem Anspruch und engem Termin-
kalender zugeschnitten ist. Höchste fachliche Qualifikation, lang-
jährige Erfahrung und modernste Technik verbinden sich zu einem
einzigartigen Leistungsspektrum in einem exklusiven Ambiente. 
Die Zahnklinik Dres. Jung gehört zu den wenigen Spezialkliniken
Deutschlands, in denen Implantologen, Implantatprothetiker sowie
Ästhetik- und Funktionsspezialisten mit hochmodernem Dental-
labor unter einem Dach zusammenarbeiten.
Auf Wunsch steht auch der klinikeigene Chauffeur-Service zur 
Verfügung.

Die Leistungsschwerpunkte

•     navigierte 3-D Implantologie
•     ganzheitliche Sanierungskonzepte
•     computergestützter Zahnersatz 
•     ästhetische Behandlungskonzepte
•     bioverträgliche und metallfreie Inlays, 

Veneers, Kronen und Brücken
•     Parodontologie, Knochenaufbau
•     Bleaching
•     Laserbehandlung
•     Vollnarkose und Dämmerschlaf 
•     Prophylaxe
•     hochmodernes Dentallabor
•     Fahrservice

Weitere Informationen:

Zahnklinik Dres. Jung
City-Passage 1 - 6  •  64319 Pfungstadt  •  Telefon: (06157) 60 50    
info@zahnklinik-jung.de  •  www.zahnklinik-jung.de

sollte das gesamte Behandlungs-
konzept die individuellen Charak-
teristika der Mundpartie und des
gesamten Gesichts berücksichti-
gen – denn jedes Lächeln ist einzig-
artig. Das Hauptziel ist, die natür-
liche Schönheit zu unterstreichen
und das Gesamtbild so harmonisch
wie möglich erscheinen zu lassen.

Dr. MSc. MSc. Andreas Jung
Spezialist für ästhetische 
Zahnheilkunde

Dr. Gabriele Jung-Reggelin
Spezialistin für Endodontie 
und Kieferorthopädie

Dr. MSc. MSc. Thomas Jung
Spezialist für computergestützte 
Zahnheilkunde

Das Expertenteam der 
Zahnklinik Dres. Jung

Es sollte immer zum persönlichen
Stil des Patienten passen. Das setzt
viel Erfahrung, eine genaue Ana-
lyse und ein individuelles Behand-
lungskonzept voraus. 

Vielen Dank für das Gespräch!

www.zahnklinik-jung.de
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